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Psalmlieder 
 

Im Anhang an das Hirschberger Bibelwerk werden alle 150 Psalmen zum Singen angeboten. Es wurden aus 

vielen Gesangbüchern diejenigen Lieder abgeschrieben, die möglichst nah am Psalmtext sind und nach 

bekannten Melodien gesungen werden können. 
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PSALM 1 
Lehre von der Glückseligkeit der Frommen und der Strafe der Gottlosen  

Der HERR erkennt der Tugend Bahn, sie führt den Frommen himmelan. 

Mel: Schaffet, schaffet, Menschenkinder (W 465 / L 763) 
     1. Wohl dem Menschen, der nicht wandelt  

in gottloser Leute Rat. 

Wohl dem, der nicht unrecht handelt,  

noch tritt auf der Sünder Pfad,  

der der Spötter Freundschaft fleucht  

und von ihren Fesseln weicht,  

der hingegen liebt und ehret,  

was uns Gott vom Himmel lehret. 

     2. Wohl dem, der mit Lust und Freuden  

das Gesetz des Höchsten treibt  

und hier als auf süßer Weiden  

Tag und Nacht verharrend bleibt.  

Dessen Segen wächst und blüht  

wie ein Palmbaum, den man sieht  

bei den Flüssen an den Seiten  

seine frischen Zweig ausbreiten. 

     3. Also, sag ich, wird auch grünen,  

wer in Gottes Wort sich übt.  

Luft und Erde wird ihm dienen,  

bis er reife Früchte gibt.  

Seine Blätter werden alt  

und doch niemals ungestalt.  

Gott gibt Glück zu seinen Taten.  

Was er macht, muss wohl geraten. 

     4. Aber, wen die Sünd erfreuet,  

mit dem geht’s ganz anders zu:  

Er wird wie die Spreu zerstreuet  

von dem Wind im schnellen Nu.  

Wo der HERR Sein Häuflein richt‘t,  

da bleibt kein Gottloser nicht.  

Summa: Gott liebt alle Frommen  

und wer bös ist, muss umkommen. 
Paul Gerhardt 1607-76. 

 

P S AL M 2  
Weissagung von Christus, dem ewigen König, Seinem Reich und dessen Feinden 

Nicht Menschenmacht, nur Gott allein setzt Könige und Fürsten ein. 
Mel: Allein Gott in der Höh (W 55 / L 245) 

     1. Was toben doch fast allzumal  

in weiter Welt die Heiden?  

Die Fürsten wollen Christi Reich  

in ihrem Reich nicht leiden.  

Die HERREN treten all zuhauf,  

sie lehnen gegen Gott sich auf  

und den, den Er gesalbet.  

     2. Sie wollen Christi sanftes Joch  

und leichte Last nicht tragen,  

verwerfen es und lästern’s noch, 

weil sie nach Gott nicht fragen.  

Der aber in dem Himmel wohnt,  

lacht ihrer, bis Er’s ihnen lohnt  

und ihren Hochmut strafet. 

     3. Er wird im Zorn sie donnern an,  

in Seinem Grimm sie schrecken.  

Er wird, was Böses sie getan,  

vor aller Welt aufdecken.  

Dann geht es schnell mit ihnen aus,  

dann werden rufen sie voll Graus:  

„Fallt über uns, ihr Berge.“ 

     4. Gott hat gesetzt in Seinem Reich  

den Sohn, den soll man hören.  

Ihm ist kein Mensch an Hoheit gleich,  

an HERRlichkeit und Ehren.  

Ihm ruft Er aus dem Himmel zu:  

„Mein eingeborner Sohn bist Du.  

Heut hab Ich Dich gezeuget.“ 

     5. Der Vater hat dem ewgen Sohn  

geschenkt die Völker alle.  

Sein sind sie, wo sich hebt ein Thron  

und wo die Meerflut walle.  

Jedweden stolzen, hohen Kopf  

zerschmettert Er wie einen Topf 

mit Seinem Eisenzepter. 

     6. Ihr Könige, so kommet nun,  

des Höchsten Sohn zu küssen.  

Ihr Richter, sollt desgleichen tun,  

fallt hin zu Seinen Füßen.  

Dankt Ihm mit Furcht und freuet euch,  

mit Demut Sein gewaltig Reich  

und Seinen Ruhm zu fördern. 

     7. Wenn ihr die Zucht noch ferner hasst  

und Christus nicht lernt kennen,  

nicht ab vom bösen Wesen lasst,  

wird schnell Sein Zorn entbrennen.  

Mit Schrecken müsst ihr untergehn.  

Doch froh und herrlich werden stehn,  

die Ihm von Herzen trauen. 

     8. Hilf, Jesu, dass an allem Ort  

die Mächtigen auf Erden  

gern hören Dein allmächtig Wort  

und fromm und gläubig werden.  

Erleucht sie alle, dass sie Dir  

im Land und Herzen Tor und Tür  

zu Deinem Dienst eröffnen.
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